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Lenkungsgruppe:   
4. Treffen: 04. Mai 2009, Verbandsgemeindeverwaltung Grünstadt-Land 
Anwesend: Richard Danner, Martina Nighswonger, Edgar Stroka, Uwe Bernard, Georg 

Herion, Hans Jäger, Erwin Fuchs, Reinold Niederhöfer, Dr. Peter Dell, Lynn 
Schelisch 

 
1. Ergebnisse der ersten Arbeitsgruppensitzungen 
Vorstellung der Ergebnisse aus den ersten Sitzungen der Arbeitsgruppen „Tourismus, 
Landwirtschaft und Weinbau“, Regionale Wirtschaft, Energie und Verkehr“ sowie „Kom-
munale Entwicklung“ durch Herrn Dr. Dell und Frau Schelisch. 
Die Arbeitsgruppe „Gesellschaftliche Entwicklung“ wurde mit dem Prozess des „Bündnis 
für Familien“ zusammengelegt. Deren erste Arbeitsgruppensitzung findet parallel zu die-
ser Lenkungsgruppensitzung statt. Die Ergebnisse werden den Lenkungsgruppenteil-
nehmern per Mail zugesandt. 
Durch die Gründung der Projektgruppen ist die zweite ILE-Phase abgeschlossen. 
 
2. Diskussionsbedarf 
¾ Die Lenkungsgruppe weist darauf hin, dass es nicht Ziel der Projektgruppe „Ge-

währleistung der Grundversorgung“ sein sollte, neue Einzelhandelsgeschäfte in 
den Ortsgemeinden zu eröffnen, da eine Rentabilität nicht gewährleistet werden 
kann. Frau Schelisch erläutert, dass dies nicht die Intention der Projektgruppe war, 
sondern dass mithilfe von Alternativen in der Nahversorgung, so z.B. Bring- oder 
Lieferdienste, die Nahversorgung gesichert werden soll.  

¾ Diskussionsbedarf gibt es in der Lenkungsgruppe zum Thema „Ruftaxi“. Die Grup-
pe ist sich einig, dass einige Fahrten (z.B. Diskofahrten) für den Fahrgast nicht 
kostenlos angeboten werden sollen, die Fahrten tagsüber allerdings günstig für 
den Fahrgast, jedoch möglichst kostendeckend für die Betreiber sein sollte.  
Die Preise für das bestehende Ruftaxi in der VG Grünstadt-Land sind an die 
Preisstruktur der Busfahrkarten angepasst, könnten allerdings frei gestaltet wer-
den. 
Die Projektgruppe „ÖPNV“ sollte die Projektidee weiter konkretisieren, was erreicht 
und wo genau der Schwerpunkt gelegt werden soll. Der Bedarf, vor allem in der 
VG Hettenleidelheim, sollte ermittelt werden 

¾ Das Projekt „Ausbildungsverbund Leiningerland“ stößt auf Kritik einiger Mitglieder 
der Lenkungsgruppe. Es soll geprüft werden, ob ein paralleler Verbund zum be-
stehenden mit der BASF praktikabel ist. 

¾ Herr Herion weist auf die aktuelle Problematik des Ausbaus der Wirtschaftswege 
für die Rübenanbauer hin. Derzeit werden die Fuhrwerke der Rübenabfuhrge-
meinschaft umgestellt, was ein Ausbau der Wirtschaftswege zur Auswirkung hat. 
Zwar zahlt das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
einen Zuschuss von 45 bis 55 Prozent der Kosten, die übrigen Kosten bleiben je-
doch bei den Gemeinden.  
Dieses Thema wurde bislang im ILE-Prozess nicht angesprochen. Es wird geprüft, 
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ob und in welcher Weise dieses Thema im Rahmen des ILE-Prozesses verfolgt 
werden soll. 

¾ Die Projektgruppen sollen in den folgenden Sitzungen erste Kostenpläne erstellen 
(keine detaillierte Kostenkalkulation, eher Schätzungen), damit die Lenkungsgrup-
pe eine Projektprioritätenliste erstellen kann. 

 
3. Sonstiges 
¾ Die Projektgruppen sind prinzipiell offen.  
¾ Weitere Vorschläge für Teilnehmer der Projektgruppen können gemacht werden. 
¾ Die Teilnehmer der Lenkungsgruppe erhalten die Einladungen für die Projektgrup-

pensitzungen per Mail. 
 

4. Nächster Termin der Lenkungsgruppe:  
Die nächste Sitzung der Lenkungsgruppe findet am 13. Juli 2009 um 18:00 Uhr in der 
Verbandsgemeinde Grünstadt-Land statt.  
 


